
11^.024

Flachdach

Vorsicht vor versteckten Risiken

Portrait

Besser Dach als Krankenhaus

Magdeburg

Nachfolge, Nachhaitigkeit und Neuerungen

Entwässerung .|

45 Geschosse entwässM
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Titelthema

45 Geschosse entwässert
Entwässerung: Berechnungen zur schadlosen Ableitung von Niederschlagen sind bei jedem Gebäu-
de obligatorisch. Beim EDGE East Side Tower galt es, neben komplizierten Rechenaufgaben, zusätz-

lich SonderlÖsungen und Spezialanfertigungen für Abläufe zu konstruieren. Das war auch für die
Flachdachspezialisten der Dachdeckerei Leibeling aus Berlin ein besonderes Projekt.
Jan Birkenfeld
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Bautafel

Bauherr: Della S.ä.r.l., Luxemburg

Architekten: Entwurf: BIG Bjarke Ingels Group,Kopenhagen;

Ausführung: Aukett + Heese GmbH, Berlin

Planung Entwässerung: Ingenieurbüro LESH, Haunsheim; Loro,
Bad Gandersheim

GU:Ed.Züblin

Verarbeiten Terrassen: Dachdeckerei Leibeling, Berlin; Mitglied

der Dachdecker-lnnung Berlin

Fassade: Josef Gärtner, Gundelfingen

Material; Haupt-Not-Kombi-System Duoflux, Drainjet-Mini-

Abläufe, Mehrfachabzweige

Hersteller: Loro, Bad Gandersheim
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Das EDGE East Side Berlin liegt zentral nahe der U-Bahn-StationWarschauer Straße. Es wurde mit strengen Nachha!tigkeitspraktiken,Kreislaufprodukten,VOGfre^
Materiaiiw und erstklassigem Energiemanagement gebaut.
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Titelthema

Durch Retention ist skhergesteltt. cfass die Entwässerung auch bei Starkregen

nicht überlastet wird.

Neben der Entwässerung der Terrassen mit konventionellen Ablaufen wurden
Speziatabläufe mit Vserkantrohr eingebaut.

Die Niederschlage fließen von den oberen auf die
darunterliegenden Terrassen, dort dann unter dem
Qehbeiag zu Haupt- und Not(Retwtion5-)Abfluss am
Ende des Balkons.

' ine Gebäudehöhe von 140 Metern stellt eine Entwässemng vor

•besondere Herausforderungen. Im Falle des EDGE East Side To-

wers in Berlin, dem neuen Wahrzeichen von Berlin-Friedrichshain,

kommen die versetzt angeordneten Versprünge hinzu.

Kubus mit Einschüben und Versprüngen

Die Entwässerungsspezialisten und das Ingenieurbüro LESH entwi-

ekelten die passenden Lösungen inklusive der normgerechten Ausle-

gung der gesamten Anlage. Für die Terrassen wählten die Fachleute

eine raumsparende, kaskadierende Entwässerung mit Retention -

eine Sonderkonstruktion, genauso wie die Entwässerung der verti-

kalen Flächen, die die Terrassen frei vom Wasser der Fassade halten.

12

Der von den Berlinern „Amazon-Tower" genannte Neubau beein-

druckt vor allem durch seine ungewöhnliche Kubatur; Das 140 Meter

hohe Bürogebäude, entworfen vom renommierten Büro „BIG Bjarke

Ingels Group", durchbricht den glatten, statischen Fassadenaufbau

mit Einschüben und Versprüngen in der ansonsten homogenen Glas-

fassade. Der Philosophie des Büros entsprechend geht die Planung

über die reine Gestaltung hinaus: Der Turm ist als nachhaltiges Bau-

werk konzipiert und erfüllt den DGNB-Standard Platin, ebenso ist er

als „Well gold" in der Eigenschaft „Gesundheit und Wohlbefinden"

klassifiziert.
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D/e StahSabflussrohre sind mit Sicherungsschellen
befestigt. Sie dienen der zusätzlichen Sicherung der
Rohrleitungen gegen Auseinändergieiten.

Die einzelnen Fallleitungen laufen nach innen.

Anzeige

Regen sicher abführen

Doch das Bauwerk beeindruckt nicht nur als Wahrzeichen - in

einem Gebäude dieser Größe steckt viel herausragende Technik im

Verborgenen. Dazu zählt die Entwässerung: Niederschlage sind nicht

nur vom Dach, sondern auch von den Terrassen und von der Fassade

abzuführen. Hierzu entwickelten das Ingenieurbüro LESH(Hauns-

heim) und die Entwässerungsspezialisten ein ausgeklügeltes Kon-

zept mit zwei unabhängigen Entwässerungssystemen - zusätzlich

zur konventionell umgesetzten Entwässerung des Flachdachs.

Entwässerung der Balkone und Terrassen

Hier fließt das Wasser kaskadierend von den oberen zu den darunter

liegenden Ebenen über eine Freispiegelentwässerung. Um die Ab-

Wasserleitungen bei Starkregen nicht zu überlasten, sind zusätzliche

Retervtions-Einheiten installiert. Durch die spezielle Lösung mit

einem Haupt-Not-Kombi-Ablauf(beim EdgeToweralsSonderanfer-

tigung) genügt jeweils ein Strang Je Entwässerungsweg über alle

Ebenen - zusätzliche Rohre je Terrasse sind nicht notwendig. Da-

durch bleibt der Platzbedarf für die Entwässerung gering. Durch das

Retentionssystem ist zudem die Funktion der Notentwässerung si-

chergestellt, da in die Hauptentwässerung nur die maximal zulässi-

ge Menge fließt. Weil nicht auf eine freie Fläche hin entwässert wer-

den kann, steht zudem ein großes Auffangbecken unterhalb des To-
wers bereit (135 m3). Mit dieser Sonderlösung gelingt es, die Ent-

wässerung über alle Ebenen technisch sicher und mit wenig Platzbe-

darf umzusetzen. Als Regenmenge für die Terrassen wurde der Nie"

derschlag auf die projizierte Fläche zugrunde gelegt.
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Rotds
Das Dachfenster.

Roto Designo Heat
Das Dachfenster

mit Heizfunktion-

Behagliche Wärme

für Ihre Kunden,

einfache Montage

für Sie.

- Schnelle, angenehme Wärme

- Energieeffizient dank kurzer Heiz-

vorlaufzeit und Reflexionsgrad

der Infrarotstrahlung von 97%

- Für Renovierung und Neubau

- Als Zusatz- und Vollheizung

- Elektrisch oder manuel! bedienbar

Mehr erfahren:

www.roto-

dachfenster.de/

designo-heat
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Das Biid zeigt e'mes der Sonderbauteiie, an das sechs

Leitungen anschließen.
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Von dort geht der Weg des Wassers weiter in die innenliegende FalSteitung.

Entwässerung der Fassade
Niederschlage, die von der Fassade zu den Terrassen ablaufen, sind

also gesondert abzuführen. Dafür wurden oberhalb der Terrassen
kleine Abläufe (Drainjet-Mini-Abläufe) installiert, die das Wasservon

außen nach innen ableiten. Dieses System funktioniert als Unter-

druck-Entwässerung. Dadurch bleiben die Abwasserleitungen - be-

zogen auf die Wassermenge -vergleichsweise schlank. Dennoch

beeindruckt das System schon durch seine Größe: Drei Sechsfach-

Abzweige und acht Dreifach-Abzweige mit Nennweiten DN 150 bzw.

DN 200 sorgen über vier Gurte dafür, dass Niederschlage in die Ka-

nalisation gelangen. Das System zur Entwässerung der Fassade ist

unabhängig von derTerrassen-Entwässerung, die vertikalen Rohre

laufen in eigenen Schächten. „Bei einem ungewöhnlichen Projekt

überrascht es nicht, dass die Entwässerung nicht mehr mit Standard-

Lösungen funktioniert: Die Anlage im Edge Tower besteht in vielen

Teilen aus Sonderlösungen", erklärt Loro-Fachmann Steffen Spigaht,

der das Projekt betreute, „für die kaskadierende Entwässerung der

Terrassen war unser Haupt-Not-Korn bi "System der richtige Ansatz

und im Sonderbau die passende Lösung." //

Über den Autor

Jan Birkenfeld
aus Braunschweig ist Baufachjour-
nalist und Mitglied im Arbeitskreis
Baufachpresse.
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Interview

„Weltweit einmalige
Sonderlösung"
Steffen Spigaht ist Technischer

Berater und hat das Projekt

„Edge East Side Tower" beglei-

tet - von der ersten Planung

der Entwässerung bis zum Ein-

bau der Sonderbauteile. Wir

sprachen mit dem Experten

über seine Erfahrungen mit

dem Groß projekt.

Was ging Ihnen durch den Steffen Spigaht
Ko^t als S;e cf;'e Aufgabe

„Entwässerung desEdge Jowers" auf den Tisch bekamen?

Zum einen Respekt: Für so renommierte Architekten wie BIG

arbeiten wir nicht jeden Tag und in diesen Dimensionen auch

nur selten. Zugleich Freude, denn außergewöhnliche Projekte

sind doch die Herausforderungen, die besonders reizvoll sind.

Wie lief die Zusammenarbeit mit den Planern?

Die Planung war quasi dreistufig; Der Entwurf der Bjarke Ingels

Group ging in der Ausführungsplanung an das Büro Aukett +

Heese. Das war ein Vorteil, da es so ortsansässige Ansprech-

Partner gab und wir mit diesem Büro schon mehrere Projekte

realisiert haben. Für die Detailplanung der Entwässerung war

ein spezialisiertes Ingenieurbüro zuständig, LESH aus Hauns-

heim. Diese Zusammenarbeit lief effizient und lösungsorien-

tiert, weil wir uns konkret über die verschiedenen Aspekte der

Entwässerung austauschen konnten und jeder wusste, für wel-

chen Teil er zuständig ist. Von unserer Technik wurde ich selbst-

verständlich intensiv unterstützt, hier haben die Kollegen in Bad

Gandersheim mit den entsprechenden Berechnungen den ge-

samten Prozess mitgestaltet. Oder kurz: Durch das enge Mitein-

ander aller Beteiligten kamen wir zügig zur optimalen Lösung.

... die in diesem Fall fernab von 08/15 lag.

Das kann man sagen, hier sind viele Sonderiösungen realisiert.
Die Terrassen haben neben Standardabläufen speziell angefer-

tigte Retentionsabläufe erhalten. Die Fassadenervtwässerung

wurde als Unterdruckentwässerung realisiert. Dabei gehen die

Rohre DN 50 in Rohre DN 70 über, was noch unspektakulär er-

scheinen mag, Diese wiederum münden aber in Sammelleitun-

gen DN 200. Diese sogenannten „Gurte" sind ebenfalls Spezial-

konstruktionen für den Tower und werden vermutlich so kein

zweites Mal auf der Welt gebaut werden. Hier sind dann auch
dieVerarbeiterzu nennen: Dachdeckerbetrieb Leibeling aus

Berlin und Fassadenbauer Gärtner aus Gundelfingen waren für

die perfekte Ausführung ganz entscheidend und mussten diese

Sonderkonstruktionen umsetzten. Heute können alle Beteiligten

mit etwas Stolz sagen: Mit der Entwässerung haben wir dazu

beigetragen, dass Berlin ein neues Wahrzeichen hat.
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